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Direkt zu Vitamin D  
mit Calcifediol 2,3

Der Wirkstoff Calcifediol umgeht die Metabolisierung in der Leber  
und normalisiert den Vitamin-D-Spiegel schnell und effektiv.2,3,*

Zur Therapie bei Vitamin-D-Mangel5 

Als Erhaltungstherapie bei fortbestehenden Risikofaktoren5 

Monatliche Einnahme5,#

NEUkassenzulässig1

*) In einer klinischen Studie bei postmenopausalen Frauen mit Vitamin-D-Mangel betrug die mediane Zeit bis zum Erreichen eines 25(OH)D-Spiegels > 20 ng/ml unter monatlicher Gabe von Vitafediol 
etwa 1.6 Monate (95 %-CI: 1.4–4.1).4 #) Dosierung abhängig vom Schweregrad, maximal 1 Weichkapsel alle 2 Wochen.

Vitafediol, Weichkapseln. Z: Calcifediol-Monohydrat. I: Behandlung Vitamin-D-Mangel bei Erwachsenen (25(OH)D-Spiegel < 20 ng/ml bzw. < 50 nmol/l). D: Übliche Anfangsdosierung: 1 Kapsel monat-
lich. Abhängig vom Schweregrad des Mangels und Risikofaktoren, 1 Kapsel alle 2 Wochen möglich (Maximaldosis). 3-4 Monate nach Therapiebeginn sollte der 25(OH)D-Spiegel im Serum bestimmt 
und ggf. die Dosis angepasst werden. KI: Hyperkalzämie, Hyperkalziurie, Hypervitaminose D, Neigung zur Bildung Kalzium-haltiger Nierensteine, Pseudohypoparathyreoidismus, Überempfindlichkeit 
gegenüber Inhaltsstoffen. VM: Unter längerfristiger Therapie, insbesondere bei Einnahme häufiger als einmal monatlich, sollte der 25(OH)D-Spiegel im Serum regelmässig überwacht werden. Ins-
besondere bei längerfristiger Anwendung sollten Kalzium und Phosphat im Serum und Urin und alkalische Phosphatase im Serum überwacht werden. Chronische Herzinsuffizienz: Kalziumspiegel 
im Serum engmaschig überwachen. Vorsicht bei: Granulomatösen Erkrankungen, Nierenfunktionsstörungen, Neigung zur Bildung von Nierensteinen, Störungen des Kalziumstoffwechsels bzw. der 
Kalzium- und Phosphatausscheidung mit dem Urin, Arteriosklerose, koronarer Herzerkrankung, Therapie mit Benzothiadiazinderivaten. Längere Immobilisierung: Dosisreduktion erwägen. Keine ande-
ren Vitamin-D-haltigen Arzneimittel anwenden. Auf mögliche Symptome einer Überdosierung hinweisen. IA: Einnahmeabstand von min. 2 Stunden zu Ionenaustauscherharzen, Orlistat, Laxantien wie 
Paraffinöl. Erniedrigte Plasmakonzentration durch Enzyminduktoren möglich. Imidazol-Antimykotika können die Wirkung beeinträchtigen. Interaktionen mit Herzglykosiden, Thiaziddiuretika, Kortiko-
steroiden, Magnesiumsalzen, einigen Antibiotika möglich. S/S: Schwangerschaft: Von Anwendung wird abgeraten. Stillzeit: Nicht anwenden. UW: Überempfindlichkeitsreaktionen, Hyperkalzämie, 
Hyperkalzurie, Symptome Überdosierung. P: Weichkapseln 5*, 10*. Kat. B. Ausführliche Angaben siehe www.swissmedicinfo.ch. *kassenzulässig; V02.1025

Referenzen: 1. BAG Spezialitätenliste. www.spezialitätenliste.ch, abgerufen am 01.10.2025. 2. Bouillon R & Quesada Gomez JM. Comparison of calcifediol with vitamin D for prevention or cure of vitamin 
D deficiency. J Steroid Biochem Mol Biol 2023; 228: 106248. 3. Bouden S et al. Effect of cholecalciferol versus calcifediol on serum 25(OH)D concentrations: a systematic review with meta-analysis. Eur 
J Clin Nutr 2025; 79(4): 296-305. 4. Pérez-Castrillón JL et al. Long-Term Treatment and Effect of Discontinuation of Calcifediol in Postmenopausal Women with Vitamin D Deficiency: A Randomized Trial. 
J Bone Miner Res 2023; 38(4): 471-479. 5. Vitafediol®. www.swissmedicinfo.ch, abgerufen am 01.10.2025. Referenzen sind auf Anfrage erhältlich.
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